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sargernelaterprralatireinerintuélensbeisraiser.
DerKaiserhatheuteBürgermeisterDr .Weiskirchnerinlängrer
ererAudienzempfangen.DerKaiserreichtedemBürgermeister

dieHandundampfingihmmitdemWorten:Esfreutmich,Sienach
eisebeimirzusehen,Siehabensichjasehrtapfergehalten.
miserludsodanndenBürgermeisterein ,Platzzunehmen,worauf
WeiskirchnerinlängererAusführungseineErlebnisseundWahr¬

henmangenanderSüdwestfrontzuberichtenindieLagekam.Der
MenerchbekundetegroßesInteresseundrichtetewiederholtFragen
andenBürgermeister,ausdenendieeingehendsteundgenaueste
KenatnisderVerhältnisseanderFrontentnommenwerdenkonnte.Der
BürgermeisterschildertedieaußerordentlichgehebeneStimmung
derTruppen,dieglänzendeVerpflegung,dasbestgeordneteSanitäts¬
wesenunddieErrichtungeinerReihemonumentalerWerke,welcheauchFridenfürdieGebietsteile ,indenensieerrichtetwordensind,

anerndenundnutzbringendenWerthabenwerden.DerKaiseranerkannte
mitgnädigenWortendieaußerordentlichenLeistungenderWienerud
niederösterreichischenTruppenundfreutesichsehrzuhören ,daß
zwischenDeutschmeisternundDalmatinerneingeradezubrüderliches
Verhältnisherrsche.DerKaiserbetonteauchdiehervorragenden
heistungender Technikin diesemKriege ,anerkanntedieaußerodent-¬
ieleTüchtigkeitderAerzteunddiehervorragendeEntwicklung,wel¬

hedasSanitätswesenimKriegegenommenhabe.
FürgermeisterDr .WeiskirchnernahmsodannGelegenheitüberdie

ArhältnisseinWienzuberichtenundhobinøbesonderedieTätigkeit
er Frauenhilfskomiteeshervor ,welchein deröffentlichenAussneissingdieFahrtins Ampezzotal ,wodiefeindlichenStellungenam

ung ,indenNäh-undStrickstubenundimRewherchendiensteherver¬
agendesleisten .DerMonarchnahmzuwiederholtenMalenGelegenheit,
er hingebungsvollenpatriotischenunddurchauskorrektenHaltung
erwienerBevölkerungzugedenkenundgabderHoffnungAusdruck,daß
ieWienerBevölkerungdurchhaltenwerdebiszueinemglücklichen

nde NachdreiviertelstündigerDauerderAudienzverabschiedete
erMonarchdenBürgermeistermitdenWorten:IchdankeIhnenfür
enüberausinteressantenundsehrerfreulichenBericht. -¬

DerKaisersiehtsehrgutausunderfreutsichdesbestenWohl-¬
efindens.

- - - - .I BewuchdesBürgermeietersanderSüdwestfront.Ueberden
der güdwestfrontwirdweitersberichtet :„ ZumZweckedes

aucheseinesniederösterreichischenLandwehr-Infanterie-Regimen-¬
e ,in welchemsich auchviele Wienerbefinden ,begabsich
ergermeisterDr.Weiskirchneram28.JännerindasobereIsonzo¬

tal .FortwurdeervoneinemGeneralempfungenundwurdezuden
Truppengeführt .DerGeneralhielt eineherzlicheAnsprache,weiche
in ein dreifachesHurrahauf die schöneStadt WienundihrenBür¬
germeisterausklang .HierhattederBürgermeisterauchGelegenheit,
dieausdenSchützengräbenentsendetenAbordnungenvonverschiede-¬
nenTruppenteilenherzlichzubegrüßenundmitgroßerFreudewahr¬
zunehmen,daßvieleMannschaftenmitgoldenenundsilbernenTapfer¬
keitsmedaillengeschmücktwaren.DerBürgermeistergingauchindie
Feldlazarette ,welchesich dort befinden .StürmischeOvationender
TruppenundArbeiterabteilungenbegleitetendieRückkehrdesBür¬
germeisters.DenAbendverbrachteer in einerStadtKärntens.Am
nächstenTage ,den29 .Jännerbegabsich BürgermeisterDr .Weiskirch¬
nernachInichen .AnderLandesgrenzewurdeer vonOffizierendort
operierenderKorpserwartetundgeleitet .In InichenwurdederBür¬
germeistervonhöherenOffizierenherzlichstbegrüßtundihmin
einerAbteilungformierteMannschafterausWienvorgestellt .Der
BürgermeisterhieltandieselbeneineherzlicheAnsprache,inwelcher
er ihnen die Grüßeder Wienersowieden Dankfür ihreTapferkeit
ausdrückte.AuchdieGemeindevertretungvonInnichenhattesichein¬
gefunden.UnterstürmischenOvationenderTruppenverließderBür¬
germeisterInnichen ,umsichin dasSextenthalzubegeben.Hier
wurdedas zerstörte Sextensowiedie StellungenunsererTruppen
sowiedasFeindesbesichtigt.DieFahrtgingsodannnachToblach,wo
derBürgermeisterdenErzhezogKarlAbrechtbegrüßenkonnte .Hier
warendie aus Wiensich rekrutierendenMannschaftenmit Masikge¬
stellt undderBürgermeisterwurdestürmischbegrüßt .Nacheiner
herzlichenAnsprachedieTruppenundVorstellungvonwehreren
beidenstädtischenSraßenbahnenin DienstenstehendenMannschaften

Montepianobeobachtetwerdenkönnten.AuchhierwurdendemBürger¬
meistervielsMannschaftenensWienvorgestelltUeberallfandder
BürgermeisterherzlicheWortederAnerkennungunddesDankesfürdie
Braven,welchwihrerFreudeüberdenBesuchdesBürgerneisters
durcheindreifachesHurrazumAusdruckebrachten.DieFahrtwurde
sodannbis Bruneckfortgesetzt ,woderBürgermeisterabermalseine
größereAbteilungvonWienerTruppenbegrüßenkonnte .Hier
schlugderBürgermeistereinenNagelindenaufdemStadtplatze
aufgestelltenWehrmanninEiseneinundverbrachtedenAbendinGe-¬
sellschaft der Offiziere AmSamstag ,den30 .Jännerbegabsichder
BürgermeisterzumKarerSee .AufdemWegedahinwurdenanvierver-¬
schiedenenOrtenMannschaftenausWienvorgestellt ,welcheerherz¬
lichst begrüßteundihneneinesiegreichefroheHeimkehrwünschte.auchdesBürgermeistersDr.WeiskirchnerbeidenWienerTruppenDerBürgermeisterkonntehiersowiebeiallendenfrüherenGelegenhei
tenwahrnehmen,daßdasAnssehenderTruppeneinvorzüglichesist ,

einevorzüglicheist .VonallenKommandantenwerdendieWienerals
brave ,tapfereTruppengeschildert,welcheauchindenernstesten

SonentenerHumolnichtverlieren.AnverschiedenenPunktenwurdenInnernvom15.Jänn8diefeindlichensowieauchunsereStellungerinAugenscheingenom¬
men,darunterdieamColdeLana.DasherrlicheWettermachtediese
Fahrtzueinerdergenußreichstenundinteressantesten.ImKarasee-¬
HotelwurdedasMittagesseneingenommenundsodanndieFahrtdurch
dasEggentalmachBozenfortgesetzt.Am1 .FebruarwurdedieStadt
sowieihreUmgebungbesichtigt,mittagsspeistederBürgermeisterin
derOffiziersmesseundverließgegen2UhrBozen,umsichüberInns¬brucknachWienzubegeben.

SehrgeehrterHerrKollega!DervorliegendezweiteTeilde-¬
Berichtesisterstheuteverspäteterschienen,daervprerstzur
ZeneurinsHauptquartierderSüdwestfrontundhierwiederzurKriegs-¬zensurgehenmußte.
AusdemRathauseDerStadtrathältinderkommendenwocheam
Donnerstagvor -undnachmittagundFreitagvormittagSitzungenab-¬
AmDonnerstag,den10 . M.wirdderBürgermeistereineReihevon
Auszeichnungenüberreichenu .zw. :demOberlehrerKarlHofegger,
demHaustischlerbeiderStadtgartendirektionKarlSwobodaund
demSkontistenJosefJenkedieEhrenndaillefür40jährigetreue
Lienste,denMarktamtsinspektorJohannBerger,diesilberneEhren¬
medaillevomRotenKreuzmitderKriegsd-koration,demExerziermei¬
sterderstädtischenFeuerwehrLeopoldKucharunddemMitgliede
derfreiwilligenFeuerwehrJosefBeckerdieEhramedaillefürFeuer¬
wehrundRettungswesenunddenArmenrätenTleodorHeiderundFranz
Krautsberger( 12.Bezirk),KooperatorLeopoldNepustil(13.Bezirk),
OberlehrerJosefKanler( 16.Bezirk)Ehrendiplome.

ZurEinführungderrtenBrotkarte.DerMegistraterläßtfolgendeerschienensind,aufgefordert,wegenErfüllungihrerMusterungs-¬Kundmachung:AufGrunddes§3derVerornungdesMinistersdes

Innernvom15.Jänner1916sindjenePesonen,Jelchesichinderrungsplat-beiVermeidungdergesetzlichenStraffolgeneinzufindenRegelnichtinihreeigenenodereinemfremdenHaushalte,sonden

sinerdeldstrefebiszu2000K
mitArrestbiszu3Monaten,beierschwerendenUmständenabermi
einerGeldstrafebiszu5000KodermitArrestbiszu6Monaten

bestraft .

FrauEugeniaNüchternt .DieMutterdesMagistratsdirektorsder
StadtWienDr .AugustNüchtern,BauratswitweFrauEugeniaNüchtern,
geboreneEdlevonNadwornik-Nordwaldenist Freitagfrühnachlangem
Leidenverschieden .Ander Bahretrauern :eine SchwesterderVerbli¬
chenensowiedreiKinderu .zw .MagistratsdirektorDr .Nüchtern,
MarianneNüchternundGeprgineTangl ,GattindesUniversitätsprofes-¬
sors GeheimratesDr .MichaelTanglin Berlin .- DasLeichenbegängni
findetMontag2UhrnachmittagsvomTrauerhause4 .BezirkAlleegass

N913ausstatt ,dieEinsegnungerfolgtin de :PfarrkirchezuSt
Elisabeth,dieBeisetzungaufdemHietzingerFriedhofe.UeberWunsch
derVerblichenenwerdenKranzspendendankendabgelehnt.

- ¬
SilbernHochzeit.DerDirektorderHauptkassederStadtWienRudolf
Schererfeiertmorgen(Montag)mitseinerGemahlinLeopoldineden25.JahrestagseinerHochzeit.DerWunschdesallgemeinbeliebtenundgeehrtenPaares,dasFestinallerStillezubegehen,konntedie
BeamtenunddenKlubderstädtischenHauptkassenichtabhalten,den
JestenWünschenfüreineglücklicheZukunftAusdruckzugeben.
Nachmisterungen.Am. ,15. ,22.und£9.FebruarfindeninWien
3 .BezirkLandstraßeHauptstraße97(DrehereBierhalle)Nachmu¬
sterungenstattEswerdendaherallejeneLandsturmpflichtigen
derGeburtsjahrgänge1897bis1865,welchebereitsaufGrundder
früherenEinberufungskundmachungenzurMusterungverpflichtetwæen,jedochausirgendeinerUrsachevorderMusterungskommiseionnicht

pflichtaneinemderoberwähntenTagesichinderKanzleiamMuste¬

inBetrieben,rücksichtlichwelchervonderBehördeüberdenBezugAbgabestädtischerKartoffeln.InderkommendenWochewerdendievonMahlproduktenoderBrotbesondereBestimmungengetroffenwurden,städtischenKartoffelnamMontag,DienstagundMittwochinderneu
dasistinGast-undSchankbe'leben,VolksküchinunddergleicheneröffnebenVerkaufsstelle19.BzirkHeiligenstidterstraße50in
verköstigenundnichtzudenkörperlichschwerarbeitendenPersonenderZeitvon8bis11Uhrvormittagsund2bis4Uhrnachmittagsin
gehören,lediglichzumBezugevonBrotberechtigt.EsergehtdakrMengenvon20kgunddarüberabgegebenAmDoune' stag,den10.FebruaranalediesePersonendieAufforderung,sichaneinemdernächsterfindetdieAbgabederKartoffelninMengenvonfObis1000kgandie
Wochentage,längstensaberbis12.Februar1916beiderzuständigeneinzelnenKäuferinderMarkthalle1.BezirkZedlivzgasseinder
Brot-undMehlkommissionvährendderAmtsstundenderselbenentwederZeitvon8bis12Uhrvormittagsund2bis4Uhrnachmittagsstatt
persönlichunterVorweisungdespolizeilichenMeldezettelsanzumel-AmFreitagundSamstag(11.und12.Februar1916)werdeninder
denoderdurcheinenVertreter(Haushaltungsvorstand ,HausbesorgerZeitvon8bis11Uhrvormittagsund2bis4UhrnachmittagsKæ-¬

daßihreVerpflegungtrotzderSchwierigkeitendesTerrainsüberallu:dgl.)anmeldenzulassen.DerVertreterhatdenpolizeilichentoffelnimStraßenbahnhofeSimmering11.Bezirk(ZugangnurdurchdieMeldezetteldesAnzumeldendenvorzuweisen,wodurcherlegitimiert
erscheint.WerdieseAnmeldungunterläßtodernichtrechtzeitig
erstattet,wirdimSinnedes§6derVerordnungdesMinisteredesFickeysstraßeundLorystraße)inMengenvon20kgunddarüberabgez

geben.DieKäuferhabenaneämtlichenAbgabestellenSäckeoder



sonstigeBehältnissemitzubringen
DieMitgliederderGenossenschaftendernichthandelsgerichtlich

protokolliertenHandelsleuteundFragner,sowiedieMitgliederder
HandelsgremienSechshausundHernalserhalten gegenvorherigeEinzah¬
lung in den Genossenschaftskanzleien5 .Bezirk Margaretenstraße93 ,
14 .BezirkUllmannstraße29und17 .BezirkKalvarienberggasse5die
städtischenKartoffelnin derkommendenWocheauffolgendenPlätzan:

Montag:gegen9Uhrvormittags:5 .BezirkMargaretenplatz;
gegen3 Uhrnachmittags21 .BezirkAmSpitz ;

Dienstag :gegen9 Uhrvormittags13 .BezirkLinzerstraße(nächst
demHeu -undStrohmarkte) ,gegen3 Uhrnachmittags :12 .Bezirk
Niederhofstraße( beimMarktplatz);

Mittwoch :gegen9 Uhrvormittags5 .BezirkMargaretenplatz ,
13 .BezirkLinzerstraße( nächstdemHeu -undStrohmarkte),gegen
3 Uhrnachmittags :9 .BezirkKinderspitalgasse( imDurchlassebei
derStadtbahnhaltestelleAlserstraße!;

nnerstag,10 .Februar:gegen9Uhrvormittags:21 .BezirkAm
Spitz ;gegen. Uhrnachmittags16 .BezirkverlängerteHerbststraße
berderPanikengasse;

Freitag:gegen9Uhrvormittags5.BezirkMargaretenplatz,
und13 .BezirkLinzerstraße(nächstdemHeu-undStrohmarkte);
gegenUhrnachmittags9 .BezirkNußdorferstraße( ehemaigeNuß¬

dorferlinie ) ;

Samstag:gegen9Uhrvormittags13.BezirkLinzerstraße(ächet
demHeu-undStrohmarkte);gegen3Uhrnachmittags:9 .BezirkKinder
spitalgasse ( imDurchlasse bei der Stadtbahnhaltestelle Alserstra Be )

Kriegsgefangenein Tetjuschi .EineMutterderenSohninTetjuschi,
gouvernementKasaninRußlandkriegsgefangenist unddieschonlange
ZeitohneNachrichtist undSendungenanihnvonihmnichtbestätigt
erhält ,bittet umAdressenvonSchicksalsgenostinnenin Wienzweuke
gegenseitiger Ausspracheund wegenetwaiger gemeineamerSchritte .
ZuschriftenerbetenanFrau . B.WienIX/4 .Augasse3 a ,Tür4 .

NB.MarktamtsdirektorBauer ,umdessenSohnessichhandelt,
bittet höflichstumAufnahmeobigerNotiz.
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